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Stellenausschreibung Projektleitung im Programm zur Einführung der Gemeinsa-

men Fachanwendungen (GeFa) in Hessen, unbefristet 
 
Die Informationstechnik-Stelle der hessischen Justiz (IT-Stelle) nimmt hessenweit über-

greifend IT-Aufgaben für die hessischen Gerichte, die Staatsanwaltschaften und den Jus-

tizvollzug wahr. Mit ihren Mitarbeitenden im Herzen des Rhein-Main-Gebietes am Haupt-

sitz Bad Vilbel sowie in den Außenstellen Kassel und Weiterstadt managt sie als Landes-

oberbehörde ca. 17.000 Arbeitsplätze und führt die hessische Justiz in die digitalisierte 

Arbeitswelt. Als moderner Arbeitgeber im öffentlichen Dienst bieten wir den Beschäftigten 

vielfältige, herausfordernde und spannende Tätigkeitsfelder in teamgeprägt angenehmer 

Atmosphäre.  

 

Sie wollen den digitalen Wandel der hessischen Justiz aktiv mitgestalten und einen wich-

tigen Beitrag leisten, unseren Rechtsstaat für die Zukunft modern aufzustellen? Dann 

werden Sie Teil unseres motivierten Teams des Programms „GeFa“ in Hessen! 

 

Wir suchen ab sofort einen 

 

engagierten Mitarbeiter (m/w/d), 

 

der bei der Umsetzung des Projektes „GeFa“ unterstützt und die Aufgaben der Projekt-

leitung übernimmt. 
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Bei Erfüllung aller tarifrechtlicher und persönlicher Voraussetzungen ist eine Eingruppie-

rung in Entgeltgruppe 11 TV-H möglich.  

 

Als Dienstort kommt Bad Vilbel in Betracht, wobei grundsätzlich eine Tätigkeit von bis zu 

50% aus dem Homeoffice heraus möglich sein kann. 

 

Was ist GeFa…? 

 Eine Software, 16 Bundesländer!  

Das Gemeinsame Fachverfahren für die Justiz –kurz GeFa– ist eine unter der Fe-

derführung Bayerns in der Entwicklung befindliche, bundesweit einheitliche Soft-

ware in der Justiz und soll zukünftig alle in der Justiz befindlichen Fachverfahren 

durch eine ergonomische und moderne Anwendung ersetzen.  

 Mit diesem Programm sollen alle Verfahrensdaten bei den Gerichten und Staats-

anwaltschaften erfasst, bearbeitet und verwaltet werden. 

 Eine erste Pilotierung ist in Baden-Württemberg in 2024 geplant. In Hessen wäre 

nach heutigem Stand eine Pilotierung ab dem Jahr 2025 denkbar. 

 

 

Das erwartet Sie bei uns: 

 Sie werden Teil unseres aus motivierten und engagierten Mitarbeitenden beste-

henden Projektteams.  

 

 Sie unterstützen die Modernisierung aller bundesweit in der Justiz befindlichen 

Fachverfahren (Softwareanwendungen). 

 

 Sie wirken mit bei dem grundlegenden Aufbau der Programmstruktur in Hessen, 

des erforderlichen Controllings, der Konzeptionierung der Einführungsplanung. 

 

 Sie verantworten als ausführende Projektleitung im Anschluss den Bereich der Pi-

lotierung/des Rollouts sowie der Fachverfahrensablösung.  

 

 Sie planen und bereiten die Ablösung der aktuellen justiziellen Altfachverfahren 

sowie die Prüfung einer Datenmigration in Hessen vor.  

 

 Sie sind verantwortlich für die Planung und Besetzung der Projekte mit erforderli-

chem Personal. 



- 3 - 

 

 

 Sie planen und stimmen die künftige Betriebsumgebung mit der Hessischen Zent-

rale für Datenverarbeitung (HZD) ab und erstellen die entsprechenden Testkon-

zepte sowie das Sicherheits- sowie Datenschutzmanagementkonzept.  

 

 Sie definieren und prüfen die künftigen Prozesse für die Pflege, das Release Ma-

nagement, den Support, das Testing unter Beachtung der bereits vorhandenen 

Prozesse sowie der IT-Sicherheit und dem Datenschutzmanagement. 

 

 Sie unterstützen bei der Einbindung von GeFa in die hessische eJustice-Infra-

struktur, also die elektronische Akte (e²A), das Textsystem (e²T) sowie die Trans-

portkomponente (e²p). 

 

 Im Rahmen der Einarbeitung werden Sie temporär Teil des eJustice-Teams und 

wirken im Programm zur Erstellung von GeFa in Bayern mit. Die Tätigkeit wird von 

Hessen aus wahrgenommen, erfordert jedoch verstärkt Reisetätigkeiten. 

 
Was bringen Sie mit? 

 Interesse an der Mitarbeit in einem spannenden, engagierten, motivierten und zu-

kunftsgerichteten Umfeld mit modernen Arbeitsmitteln. 

 Freude an der Gestaltung der Zukunft der hessischen Justiz.  

 Erfolgreich abgeschlossenes Bachelor-Studium im Bereich Recht  

und/oder Informationstechnik. 

 Erfahrung im Projektmanagement/-leitung, insbesondere im Bereich von Soft-

wareeinführungen. 

 

Ihre Fähigkeiten: 

 fortgeschrittene allgemeine IT-Kenntnisse 

 sicherer Umgang mit den Microsoft Office Anwendungen 

 gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen 

 sicheres, freundliches Auftreten (service- und kundenorientiert) 

 Fähigkeit zu interner und externer Zusammenarbeit 

 zielorientierte und eigenständige Arbeitsweise 

 hohe Belastbarkeit und Flexibilität  

 die Bereitschaft zu wiederkehrenden ggf. auch mehrtägigen Dienstreisen 
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 Innovationsfreude 

 soziale- und interkulturelle Kompetenz 

 

Von Vorteil sind außerdem: 

 Erfahrung in der Justiz, Gerichtsorganisations- und Justizverwaltungsangelegen-

heiten oder der öffentlichen Verwaltung  

 Erfahrungen im Bereich der Personalführung  

 

Die fortdauernde Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungsmaßnahmen zwecks Aufbau 

und Vertiefung der für die eigene Aufgabenwahrnehmung notwendigen Qualifikationen 

rundet Ihr Profil ab.  

 

Die Stelle kann in Teilzeit besetzt werden. Die Teilnahme an dem Modell „Mobiles Arbei-

ten“ ist möglich. Die IT-Stelle ist Trägerin des Gütesiegels „Familienfreundlicher Arbeit-

geber Land Hessen“.  

 

Unsere Angebote: 

 Sicherer Arbeitsplatz - ein unbefristetes Arbeitsverhältnis  

 Attraktive Bezahlung - Eingruppierung bei Vorliegen aller tarifrechtlicher und per-

sönlicher Voraussetzungen nach Entgeltgruppe 11 TV-H, Jahressonderzahlung 

und vermögenswirksame Leistung 

 Flexibles Arbeiten - gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexibles Ar-

beiten zwischen 6 Uhr und 20 Uhr 

 Homeoffice - Mobiles Arbeiten grundsätzlich bis zu 50% möglich, nach Ablauf der 

Probezeit/abgeschlossener Einarbeitungsphase 

 Betriebliche Altersvorsorge - zusätzliche betriebliche Altersvorsorge für Tarifbe-

schäftigte 

 Freie Fahrt mit Bus und Bahn - landesweit gültiges Jobticket für freie Fahrt im 

ÖPNV – nicht nur für den Arbeitsweg 

 Personalentwicklung - individuelle Fortbildungsmöglichkeiten  

 Gesundheitsmanagement und Familienservice - Gesundheitsmanagement in 

Kooperation mit der MAS GmbH und dem PME Familienservice 
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Die hessische Justiz fördert aktiv die Gleichstellung aller Mitarbeiter (m/w/d). Erwünscht 

sind deshalb im Rahmen der rechtlichen Vorgaben für ausgeschriebene Stellen Bewer-

bungen von allen Menschen, unabhängig von rassistischen Zuschreibungen, ethnischer 

Herkunft, Geschlecht und geschlechtlicher Identität, Religion und Weltanschauung, Be-

hinderung, Alter oder sexueller Identität.  

 

Bewerber (m/w/d) mit einer Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt 

berücksichtigt. 

 

Bewerbungen reichen Sie bitte über das e-Recruiting-Portal des Landes Hessen (stellen-

suche.hessen.de) bis zu dem 07.08.2024 unter der Referenznummer 50653700 ein. 

 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Haus (06101/8009-2605) und Herr Stub (06101/8009-

1508) gerne zur Verfügung. 

 

Das schriftliche Einverständnis zur Einsichtnahme in die Personalakte wird bei bereits im 

öffentlichen Dienst beschäftigten Personen erbeten. 

 

 

Im Auftrag 

gez. Koke 

 

 


